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Die Neuen Seidenstraßen – oder Gürtel 
und Straßeninitiative (BRI) – wurde von 
Präsident Xi Jinping 2013 vorgestellt, zu-
erst in Zentralasien (Nur-Sultan) und Süd-
ostasien (Jakarta). Ein Jahr danach über-
stieg die chinesische Ökonomie die der 
USA auf der PPP-Basis (Anm.: engl. für 
Öffentlich-Private-Partnerschaft). Uner-
bittlich sank der US-Anteil an der glo-
balen Ökonomie, während er für China 
stieg.

Heute ist China bereits die zentrale 
Drehscheibe der globalen Ökonomie und 
der führende Handelspartner von beinahe 
130 Ländern. Während die US-Wirtschaft 
ausgehöhlt wird und die Kasino-Finanzie-
rung der US-Regierung – Repo-Märkte 
und weiteres – sich wie ein dystopischer 
Alptraum liest, gelangt die Volksrepu-
blik in zahllosen Bereichen technologi-
scher Forschung an die Spitze, nicht zu-
letzt wegen Made in China 2025. Aktuell 
übertrifft China die USA bei den Paten-

tanmeldungen bei weitem und produziert 
mindestens 8 Mal so viele MINT-Absol-
venten pro Jahr wie die USA, was ihm 
den Status eines Spitzenreiters in der glo-
balen Wissenschaft verschafft.

Eine große Zahl an Ländern des glo-
balen Südens hat sich für die Teilnahme 
an BRI entschieden, die bis 2049 abge-
schlossen sein soll. Allein im vergange-
nen Jahr haben chinesische Unternehmen 
hierfür Verträge im Wert von bis zu 128 
Milliarden Dollar für große Infrastruk-
turprojekte in Dutzenden von Ländern 
unterzeichnet.

Der einzige wirtschaftliche Konkur-
rent der USA ist damit beschäftigt, den 
größten Teil der Welt wieder an eine voll 
vernetzte Version eines Handelssystems 
des 21. Jahrhunderts anzuschließen, das 
einst über ein Jahrtausend lang auf sei-
nem Höhepunkt überdauerte: die eurasi-
schen Seidenstraßen. Dieser Zustand ist 
zwangsläufig etwas, das ineinander grei-
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fende Sektoren der amerikanischen herr-
schenden Klasse nicht einfach akzeptie-
ren können.

Die BRI als „pandemisch” 
brandmarken

Während sich die üblichen Verdächtigen 
über die „Stabilität“ der Kommunisti-
schen Partei Chinas (KPCh) und der Re-
gierung Xi Jinping ärgern, ist es eine Tat-
sache, dass die Führung in Peking mit 
einer Anhäufung äußerst schwerwie-
gender Probleme zu kämpfen hatte: die 
Schweine-Grippe-Epidemie tötete den 
halben Bestand; der von Trump ausge-
heckte Handelskrieg, woraufhin Huawei 
der Schuldgelderpressung angeklagt und 
davon ausgeschlossen wurde, US-pro-
duzierte Chips zu kaufen; Vogel-Grippe 
und das Coronavirus, das praktisch halb 
China lahm legte.
Hinzu kommt das unaufhörliche Sperr-
feuer der Hybridkriegspropaganda sei-
tens der US-Regierung, zur Spitze getrie-
ben von akuter Sinophobie; jedermann, 
von soziopathischen „Offiziellen” bis hin 
zu selbst ernannten Ratgebern, rät entwe-
der den Großunternehmen ihre globale 
Lieferketten aus China umzuleiten, oder 
heckt offen, unter Beimischung jeder nur 

erdenklichen Verteufelung, Aufrufe für 
einen Regime Change aus. Es gibt kei-
nerlei Hemmungen bei der umfassenden 
Offensive, in Richtung Chinas Regierung 
nach zutreten, wenn diese in Schwierig-
keiten steckt.

Ein Strohmann des Pentagon erklärte 
erneut auf der Münchner Sicherheitskon-
ferenz, China stelle ökonomisch und mi-
litärisch die größte Gefahr für die USA 
dar – und damit auch für den Westen, 
wodurch die wacklige EU, die bereits 
der NATO unterworfen ist, gezwungen 
wird, Washington in dieser Neuauflage 
des Kalten Krieges 2.0 gehorsam zu sein.

Der gesamte US-Konzern-Medien-
komplex wiederholt bis zur Erschöpfung, 
dass Peking „lügt“ und die Kontrolle ver-
liert. Sich auf rassistisches Niveau he-
rablassend Schmutzpresse betreibende 
Schreiberlinge beschuldigen die BRI, 
selbst eine Pandemie darzustellen, mit 
einem China, das man „unmöglich unter 
Quarantäne stellen kann”. All das quillt, 
gelinde gesagt, üppig aus den verschwen-
derisch entlohnten Sklaven einer skrupel-
losen, monopolistischen, ausbeuterischen, 
destruktiven, verkommenen, gesetzlo-
sen Oligarchie, die Schulden offensiv be-
nutzt, um ihren unbegrenzten Reichtum 
und ihre unbegrenzte Macht zu vergrö-
ßern, während die niedriger bemittelten 

Massen in den USA und auf der ganzen 
Welt Schulden in defensiver Weise be-
nutzen, um knapp überleben zu können. 
Wie Thomas Piketty schlüssig gezeigt 
hat, beruht Ungleichheit stets auf einer 
Ideologie.

Wir stecken tief in einem 
bösartigen Geheimdienstkrieg.

Vom Gesichtspunkt des chinesischen Ge-
heimdienstes aus kann der gegenwärtige 
giftige Cocktail nicht einfach einer Se-
rie von Zufälligkeiten entspringen. Bei-
jing hat reichlich Gründe, diese außerge-
wöhnliche Kette von Ereignissen als Teil 
eines koordinierten Hybridkrieges anzu-
sehen, eine Full Spectrum Dominance 
(Anm.: Allumfassende Herrschaft) At-
tacke gegen China.

Der Auftritt der Arbeitshypothese des 
Drachentöters: eine Biowaffen-Attacke, 
die unter dem Schutzmantel der plausib-
len Leugnung in der Lage ist, einen enor-
men Wirtschaftsschaden zu verursachen. 
Der einzig mögliche Zug der „unentbehr-
lichen Nation” auf dem neuen Schach-
brett des New Great Game, wenn man 
bedenkt, dass die USA sowohl keinen 
konventionellen, als auch keinen atoma-
ren Krieg gegen China gewinnen kann.
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Ein Krieg mit 
biologischen Waffen?

Oberflächlich betrachtet ist das Corona-
virus eine Traum-Bio-Waffe für diejeni-
gen, die darauf fixiert sind, in ganz China 
Verwüstungen anzurichten und für einen 
Regimewechsel zu beten. Und trotzdem 
ist es kompliziert. Dieser Bericht ist ein 
annehmbarer Versuch, den Ursprung des 
Coronavirus zu verfolgen. Vergleichen 
Sie ihn nun mit den Erkenntnissen von 
Dr. Francis Boyle, Professor für interna-
tionales Recht an der Universität von Il-
linois und Autor u.a. von Biowarfare and 
Terrorism. Er ist der Mann, der das von 
George H. W. Bush unterzeichnete US-
Gesetz zur Bekämpfung des Bioterroris-
mus von 1989 entworfen hat. Dr. Boyle ist 
überzeugt, dass das Coronavirus eine „of-
fensive biologische Kriegswaffe“ ist, die 
aus dem BSL-4-Labor in Wuhan entwi-
chen ist, obwohl er „nicht sagt, dass dies 
absichtlich geschah“.

Dr. Boyle fügt hinzu: „All diese BSL-
4-Labore der Vereinigten Staaten, Euro-
pas, Russlands, Chinas und Israels sind 
dazu da, biologische Kampfstoffe zu er-
forschen, zu entwickeln und zu testen. Es 
gibt wirklich keinen legitimen wissen-
schaftlichen Grund, BSL-4-Labors zu be-
treiben“. Seine eigene Forschung führte 

dazu, dass die Regierung der Vereinig-
ten Staaten bis 2015 satte 100 Milliarden 
Dollar für die Erforschung der biologi-
schen Kriegsführung ausgab: „Wir haben 
hier in den Vereinigten Staaten weit über 
13.000 angebliche Biowissenschaftler, die 
biologische Waffen testen. Das geht sogar 
bis zum 11. September zurück.“

Dr. Boyle beschuldigt‚ die chinesische 
Regierung unter Xi und seinen „Genos-
sen“ direkt der Vertuschung „von An-
fang an“. Der erste gemeldete Fall war 
der 1. Dezember, sie hatten also so lange 
daran gesessen, bis es nicht mehr ging. 
Und alles, was sie Ihnen erzählen, ist eine 
Lüge. Es ist Propaganda. Die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) ist laut Dr. Bo-
yle ebenfalls dabei: „Sie haben viele die-
ser BSL-4-Laboratorien genehmigt (...) 
Man kann nichts glauben, was die WHO 
sagt, weil sie alle von Big Pharma ge-
kauft und bezahlt werden, über die CDC 
mit der Gesundheitsbehörde der Regie-
rung der Vereinigten Staaten unter einer 
Decke stecken und im Verborgenen mit 
Fort Detrick zusammenarbeiten.” Fort 
Detrick, heute ein hochmodernes Labor 
für biologische Kriegsführung, war frü-
her eine berüchtigte CIA-Höhle für „Ex-
perimente“ zur Gedankenkontrolle.

Aufgrund jahrzehntelanger Forschung 
auf dem Gebiet der Biokriegsführung ist 

der Tiefe Staat der USA mit allen Raffi-
nessen von Biowaffen bestens vertraut. 
Von Dresden, Hiroshima und Nagasaki 
bis hin zu Korea, Vietnam und Faludja 
zeigt die Geschichtsschreibung, dass die 
Regierung der Vereinigten Staaten nicht 
mit der Wimper zuckt, wenn es darum 
geht, Massenvernichtungswaffen auf un-
schuldige Zivilisten loszulassen.

Die Defense Advanced Research Pro-
ject Agency (DARPA) des Pentagon hat 
ihrerseits ein Vermögen für die Erfor-
schung von Fledermäusen, Coronaviren 
und genverändernden Bio-Waffen aus-
gegeben. Nun wurden bequemerweise 
- als wäre dies eine Form göttlicher In-
tervention – ausgerechnet die „strategi-
schen Verbündeten“ der DARPA ausge-
wählt, um einen genetischen Impfstoff 
zu entwickeln.In der Neocon-Bibel von 
1996, das Projekt für ein neues ameri-
kanisches Jahrhundert (PNAC), hieß es 
eindeutig: „Fortgeschrittene Formen der 
biologischen Kriegsführung, die auf be-
stimmte Genotypen ‚abzielen‘, können 
die biologische Kriegsführung aus dem 
Reich des Terrors in ein politisch nützli-
ches Werkzeug verwandeln“.

Es steht außer Frage, dass das Corona-
virus bisher ein vom Himmel geschick-
tes, politisch nützliches Instrument war, 
das mit minimalen Investitionen die ge-
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wünschten Ziele erreicht hat: Einerseits 
die maximale globale Macht der USA  - 
wenn auch nur vorübergehend und ver-
stärkt durch eine Non-Stop-Propagan-
da-Offensive - und ein relativ isoliertes 
China mit seiner halb gelähmten Wirt-
schaft andererseits.

Noch ist der Blickwinkel in Ordnung. 
Die CDC schätzte, dass während der 
Grippesaison 2018-2019 in den USA bis 
zu 42,9 Millionen Menschen erkrank-
ten. Nicht weniger als 647.000 Men-
schen wurden ins Krankenhaus einge-
liefert. Und 61.200 starben.

Dieser Bericht beschreibt den chinesi-
schen „Volkskrieg“ gegen das Coronavi-
rus im Detail.Es ist Aufgabe der chinesi-
schen Virologen, seinen wahrscheinlich 
synthetischen Ursprung zu entschlüsseln. 
Wie China letztendlich reagiert, wird, je 
nach den Ergebnissen, weltbewegende 
Folgen haben – im wahrsten Sinne des 
Wortes.

Die Bühne für die 
„Raging Twenties“ bereiten

Nachdem es ihnen gelungen ist, die Han-
dels- und Lieferketten in ganz Eurasien 
zu ihrem eigenen Vorteil umzulenken und 
das Kernland auszuhöhlen, starren die 
amerikanischen und die ihnen unterge-
ordneten westlichen Eliten nun ins Lee-
re. Und die Leere starrt zurück. Ein von 
den USA regierter „Westen“ steht nun 
vor der Bedeutungslosigkeit. Die BRI ist 
gerade dabei, mindestens zwei Jahrhun-
derte westlicher Dominanz umzukehren. 

Der Westen und allen voran der „System-
führer“ USA werden dies auf keinen Fall 
zulassen. Alles begann mit schmutzigen 
Operationen, die an der gesamten Peri-
pherie Eurasiens - von der Ukraine über 
Syrien bis hin zu Myanmar - Ärger ver-
ursachten.

Aber jetzt wird es wirklich derb. Die 
gezielte Ermordung von Generalmajor 
Soleimani und das Coronavirus - die 
Wuhan-Grippe - haben die Bühne für die 
Raging Twenties erst richtig vorbereitet. 
Die bevorzugte Kennzeichnung sollte ei-
gentlich WARS – Wuhan Acute Respi-
ratory Syndrome – lauten. Damit würde 
sich das Spiel sofort als Krieg gegen die 
Menschheit verraten - unabhängig davon, 
woher es kommt.
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